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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer und die Kaiſerin empfingen am Mittwoch den Erzbiſchof
von Monreale an Bord der Hohenzollern

Der König von Sachſen unternimmt am 2 Mai zu einem erſten
Beſuch am Wiener Hofe ſeit ſeiner Thronbeſteigung eine Reiſe
dorthin

Jn Berlin begann am Mittwoch die Deutſche Geſellſchaft für Chirurgie
ihre 34 Tagung

Die kirchlichſoziale Konferenz iſt am Mittwoch in Breslau eröffnet
worden

Jn Paris trifft am Sonnabend abend König Eduard als Loubets
Gaſt ein

Die 16 Weltkonferenz der Chriſtlichen Vereinigung Junger Männer
iſt in Paris eröffnet worden

Jn Petersburg droht zum Oſterfeſt ein allgemeines Maſſakre gegen die

gebildete Bevölkerung

Neuorganiſation des Reichsmarineamts
Halle 27 April

Aus Berlin 26 April wird uns von unſerm parlamentariſchen Mit
a beiter geſchrieben Die wichtigſte und intereſſanteſte Aenderung in der
neuen Organiſation des Reichsmarineamts iſt die Erweiterung der
Konſtruktionsabteilung zum Konſtruktionsdepartemnent Wichtig deshalb
weil der Gefechtswert der Marine weſentlich von der Konſtruktion der
Schiffe abhängt die mit der techniſchen Vervollkommnung immer kompli
zierter wird Jntereſſant deshalb weil an der Spitze des Konſtruktions
departements nicht ein Techniker von Fach ſondern ein Seeoffizier der
Kontreadmiral v Eickſtedt ſteht der auch ſchon die Konſtruktions
abteilung leitete Scheinbar bleibt alſo der wichtigſte techniſche Poſten in
der Marine durch einen Nichtfachmann beſetzt denn als Seeoffizier von
Beruf kann ſich Herr v Eickſtedt die Kenntnis des Schiffbaues höchſtens

theoretiſch angeeignet haben Es wird alſo wohl kaum an einer
Wiederholung des dem Staatsſekretär v Tirpitz bereits früher gemachten
Vorwurfs fehlen daß ſein Beſtreben darauf gerichtet ſei die höheren

Stellen in der Marineverwaltung und beſonders die der
techniſch durchgebildeten vortragenden Räte mit Seeoffizieren zu beſetzen
Läge wirklich und erſt recht bei der ſoeben erfolgten Neuorganiſation des
Reichsmarineamts eine einſeitige Bevorzugung des militäriſchen vor dem
techniſchen Element vor dann wäre das einer geſunden Entwicklung der

Marine für die die Technik mindeſtens ſoviel bedeutet wie die See
mannſchaft gewiß nicht förderlich Die Bevorzugung der Offiziere vor den
Jngenieuren iſt aber nur eine ſcheinbare Daß Staatsſekretär v Tirpitz
nicht daran denkt das techniſche Element zurückzuſetzen läßt ſich ſchon er
kennen an der regelmäßigen Abkommandierung von im Frontdienſt tätigen
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Hans Joachim
Roman von Hedda von Schmid

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Schwere Portieren aus türkiſchem Stoff dicke Perſer auf

dem gebohnten Fußboden ein Bücherſchrank deſſen Jnhalt auf
ernſte literariſche Neigungen ſeines Beſitzers ſchließen ließ ver
vollſtändigten die Einrichtung

Es war an einem Nachmittag in den erſten Tagen des
November als Hans Joachim Eva Landrys letzten Brief emp
fing Derſelbe mutete ihn ſo ganz anders an als Evas vorher
an ihn gerichtete Schreiben Er las ihn zum zweitenmal auf
merkſam durch und verſchloß ihn dam in ein Fach ſeines
Schreibtiſches

Dieſe Frau war und blieb für ihn ein Rätſel Nach all
dem Unklaren Unfertigen das letzthin aus ihren Worten ge
ſprochen war es eine ganz neue Lebensauffaſſung welche ſie
nun zu beſeelen ſchien

Er ſah ſie im Geiſte vor ſich voll Hoffnung und Mut dem
Daſein das was dasſelbe doch jedem jungen ſtrebenden und
kämpfenden Menſchenkinde am Slück ſchuldig abringen

Sie ſchien in ſeinen Augen nicht mehr das Kind welches
das wirkliche Leben nicht zu nehmen verſtand auch nicht die
Salondame die nur nach den Eindrücken die ſie auf dem
Parkett gewann urteilte ſondern er erblickte in ihr plötzlich
einen Menſchen der ſich endlich ſeiner Jndividualität bewußt
geworden der ſich ausleben wollte nach ſeinem Willen der die
Ereigniſſe nicht nur an ſich herantreten ließ und ſich je nach
dem widerwillig indolent oder gern denſelben anbequemte nein
der ſelber handelnd ihren Lauf lenkte

Hans Joachim empfand eine aufrichtige Freude über den
lebhaften warmen Ton welcher Evas Brief durchſtrömte
aber das Leſen zwiſchen den Zeilen verſtand er nicht obzwar
er allerdings inſtinktiv fühlte daß Eva ihn mehr als ſie das
mit Worten eingeſtand in ihre Nähe ſehnte

MarineJugenieuren zum Marineamt nach Berlin zwecks Jnformierung
über Schiffsneubauten Die in den techniſchen Abteilungen der Zentral
verwaltung ſich befindenden Seeoffiziere arbeiten alſo zuſammen mit den

BerufsJngenieuren im Schiffsbau wie im Maſchinenbaufach Bekanntlich
müſſen in der SeeoffizierBerufsprüfung Kenntniſſe auf allen mit dem
Marineweſen zuſammenhängenden Gebieten nachgewieſen werden Um
gekehrt ſpielt das militäriſche Element in alle dieſe Spezialgebiete hinein

iſt es ſchlechterdings unlöslich mit ihnen verbunden Schon um den
komplizierten Marineetat aufzuſtellen bedarf es bedeutender finanz
techniſcher Kenntniſſe Seit Jahr und Tag aber wird dieſe Arbeit durch
einen Seeoffizier den Kapitän z S Capelle in ſo muſtergiltiger Weiſe
geleiſtet daß die Etatskenner im Reichstag nicht ein einziges Mal
Anlaß zu Einwendungen hatten Nun ergibt ſich aber aus den Einzel
heiten der Neuorganiſation des Reichsmarineamts daß das Konſtruktions

departement in vier Unterabteilungen gegliedert iſt in denen den fach
männiſch durchgebildeten Jngenieuren und Verwaltungsbeamten der weiteſte

Spielraum zur Betätigung gegeben iſt Die Gebiete des Schiffbaues des
Schiffsmaſchinenbaues der militäriſch ſeemänniſchen Bauangelegenheiten

und des Finanzdezernats ſind abgeſondert und werden durch Fachmänner
bearbeitet Die Oberleitung des Ganzen iſt im Intereſſe der Einheitlich
keit der Geſamtorganiſation des Marineweſens in die Hände eines See
offiziers eben des Kontreadmirals v Eickſtedt gelegt Dagegen wird ſich
im Ernſt ebenſowenig etwas einwenden laſſen wie gegen die Uebertragung
der Leitung des Reichsmarineamts an einen Seeoffizier Man darf alſo
das Vertrauen haben daß die maßgebenden Kreiſe der Marineverwaltung

ſich am wenigſten der Erkenntnis verſchließen wie verhängnisvoll eine
Zurückſetzung des techniſchen Elementes für die Wehrfähigkeit der Marine
ſein würde

Zur Vorgeſchichte der Marvkkofrage

Halle 27 April
Von nicht deutſcher Seite wird ehe dert kranzö fiſchen Mtniſter

präſidenten auch das einzige Moment das er in der denkwürdigen Kammer
ſitzung vom vorigen Mittwoch zur Beſchönigung des Schweigeſyſtems ſeines

Kollegen von der auswärtigen Politik vorzubringen vermochte aus der
Hand geſchlagen Rouvier hielt es für angebracht darauf hinzuweiſen
daß Graf Bülow erſt nach der Schlacht bei Mukden mit ſeinem Proteſt
gegen den engliſch franzöſiſchen Marokkovertrag hervorgetreten ſei Aus
London wird nämlich gemeldet Mit Beziehung auf die Behauptung des
Herrn Rouvier wonach die ruſſiſche Niederlage bei Mukden den Anſtoß
zu der deutſchen Marokko Politik gegeben haben ſoll telegraphiert der
Korreſpondent der Times in Tanger ſeinem Blatt auf Grund autoritativer

Jnformationen der dortige deutſche Geſandte habe dem franzöſiſchen
Geſandten bereits Anfang November darauf aufmerkſam gemacht
daß Deutſchland von dem franzöſiſch engliſchen Abkommen amtlich nicht
in Kenntnis geſetzt worden ſei und es daher in ſeiner ferneren Politik
ignorieren werde Eine Antwort erfolgte nicht der deutſche Geſandte
jedoch betonte dem franzöſiſchen Kollegen gegenüber wiederholt daß Deutſch
land auf ſeinem Standpunkt beharre Als engliſche und franzöſiſche Unter

tanen aus Fez abberufen wurden ſeien die Deutſchen ausdrücklich dort
belaſſen worden und den deutſchen Petenten um Schutz gegen Geſetzes
verletzungen in Tanger habe Graf Bülow ſolchen zugeſagt Deutſchland
habe erſt nach Abſchluß des franzöſiſchen Abkommens mit Spanien dem

daß es die Liebe zu ihm war die ihrem Schreiben dieſe neue
ihn ſympathiſch berührende Form verliehen Daß ſie gern in
ſeiner Geſellſchaft war erſchien ihm natürlich ſie hatte ihm
erlaubt ſich als ihren Freund betrachten zu dürfen und viele
gemeinſchaftliche Erlebniſſe woben ein Band zwiſchen ihnen

Einem Menſchen der ihr nicht perſönlich ſympathiſch war
hätte ſie auch ſchwerlich geſtattet ſich in der Weiſe wie
Hans Joachim es getan um ihr Wohl und Wehe zu
bekümmern

Die Mama hatte zweifellos zu ſchwarz geſehen als ſie
ihm angedeutet daß Eva neuerdings meiſt ſehr wortkarg ſei
und an Stimmungen leide die ihr ſelber am ſchlimmſten zu
ſchaffen machten beſonders da es ihr an Willenskraft ſich zu
ändern mangle

Natürlich waren es nur Evas Nerven geweſen welche dieſen
unharmoniſchen Zuſtand in ihrem Weſen hervorgerufen hatten
Es freute Hans Joachim daß er nun keinen Grund mehr ſah
ſich um Evas Befinden zu beunruhigen Er fühlte ſich ver
antwortlich für ſie da ſie doch nur auf ſeine Bitte nach Eſthland
gekommen war

Die frühe Abenddämmerung war hereingebrochen
Hans Joachim liebte dieſen Uebergang von den mattroten

Spuren der Sonne am Horizont bis zum tiefſten Dunkel des
mondloſen Abends und er dehnte die Dämmerſtunde gern aus

Aus dem Speiſezimmer wo über dem viereckigen Eßtiſch
die Hängelampe braunte klang das Summen des Samowars
welchen der Burſche ſoeben hereingebracht

Der Teetiſch war hübſch gedeckt Stephan der wohlgeſchulte
Burſche verſtand ſich darauf und die alte Köchin Warwara
welche das weibliche Element in Hans Joachims kleiner Wirt
ſchaft vertrat ſorgte dafür daß die Schüſſeln mit lauter appetit
lichen Sachen bedeckt waren

Hans Joachim fühlte ſich ſo behaglich in ſeiner Jung
geſellenhäuslichkeit daß ihn mancher Ehemann der es trotz
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es vermöge ſeiner geographiſchen Lage Anſpruch auf vorgängige Berüc

ſichtigung zuerkenne von Frankreich amtlich informiert zu werden erwartet

das aber ſei nicht geſchehen obwohl die franzöſiſche Regierung ſchon im
November zweifellos von der eingangs erwähnten Mitteilung des deutſchen
an den franzöſiſchen Geſchäftsträger Kenntnis gehabt habe

Auch in Paris hat man jetzt von dieſen Vorgängen nähere Kenntnis
erhalten und die Art wie man ſich zunächſt mit ihnen abzuſinden be
müht bildet nicht gerade ein Kompliment für die Tätigkeit des Herrn
Delcaſſé Die Miſſion des Grafen Tattenbach nach Fez wird in
allen politiſchen Kreiſen lebhaft kommentiert Man glaubt hier zu wiſſen
daß Deutſchland ſeit Anfang November 1904 an dem Handelsvertrag
arbeitet welcher jetzt in Fez zum Abſchluſſe gelangen ſoll Anfangs No
vember berichtete der franzöſiſche Geſandte in Tanger über eine Unter
redung die er mit dem dortigen deutſchen Geſchäftsträger über dieſen
Gegenſtand hatte ſomit war man in Paris ſchon damals von den loyalen
Beſtrebungen Deutſchlands unterrichtet ſich mit der Regierung des un
abhängigen Marokko ins Einvernehmen zu ſetzen Damals konnte Del
caſſs die Jnitiative ergreifen ſich an zuſtändiger Stelle nach Deutſchlands

Abſichten zu erkundigen Daß er dies unterließ wird ihm heute erſt recht
ſcharf vorgehalten Das Bemühen Delcaſſés ging allezeit dahin den
Miniſterrat durch erfreuliche Fortſchritte ſeiner Politik zu überraſchen und
ihm alles fernzuhalten was als Hemmnis ſeiner Pläne gedeutet werden
konnte Jn dieſe Kategorie gehörte jene Unterredung des deutſchen Ge
ſchäftsträgers mit dem franzöſiſchen Geſandten eine Konverſation von
welcher Delcafſés Kollegen erſt durch die Preſſe Kenntnis erhielten

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 April Hofnachrichten Die Miniſter Graf
Goluchowski und Tittoni treffen morgen am 28 d Mts in Vene
dig zuſammen Da unſer Kaiſer dort erſt am 2 Mai eintrifft ſo iſt
es aus dieſem Grunde ſchon
Miniſter von Oeſtreich Ungarn und Jtallen noch antrifft Die
reiſe des Kaiſers geht über Bari wo er einige Tage verweilen und die
in Apulien gelegenen Stauffenſchlöſſer beſuchen wird Am 1 Mai geht
die Fahrt nach Venedig weiter wo er wie geſagt am 2 landet um von
dort über Mailand und den Gotthard ſich nach Karlsruhe zu begeben
Der Kaiſer und die Kaiſerin empfingen heute mittag um 12 Uhr den
Erzbiſchof von Monreale an Bord der Hohenzollern

Der brandenburgiſche Hanptverein des Evangeliſchen
Buundes nahm auf ſeiner 10 Hauptverſammlung folgenden Beſchluß an
1 Preußen iſt groß geworden im Geiſte evangeliſcher Freiheit und darf
die aus dieſem Geiſte geborene politiſche und dogmatiſche Toler anz nicht
verleugnen wenn es ſeiner Aufgabe auch ferner gerecht werden ſoll
2 Die römiſche Kirche dagegen welche uns als Abtrünnige behandelt
und unſerer Kirche die Anerkennung als chriſtliche Kirche verweigert
beanſprucht alle Gebiete des ſtaatlichen Lebens zu beherrſchen und iſt in
ihrem Weſen nach intolerant Der Toleranzantrag des Zentrums
würde zudem die kirchliche Hoheit des Staates und damit die
Garantien des tkonfeſſionellen Friedens ſtören Darum iſt der Antrag trotz
der harmloſen Form mit alter Entſchiedenheit zu bekämpfen

Unter dem Vorſitz des Züricher Chirurgen Prof Krön
lein trat die Deutſche Geſellſchaft für Chirurgie am Mittwoch in
Berlin in ihrem Heim im Langenbeckhaus zu ihrer 34 Tagung zuſammen
Jn der an ſein einſtiges Wirken als Aſſiſtent Längenbecks
an der Gründungsſtätte der Geſellſchaft ſteht dem Vorſitzenden wie er in
ſeiner Eröffnungsrede ausführte vor allem das mächtige Aufſtreben der
jetzt größten nationalen Fachvereinigung vor Augen Freilich hat eine

Er blieb jedoch trotzdem völlig harmlos und ahnte nicht
weitere Folge dieſer regen Arbeit die bedrohliche Ueberfülle der Einzel

e uv 2Frau und Kind daheim lange nicht ſo gut hatte um dieſelbe
beneiden konnte

Die Haustürglocke erſcholl mit kurzem ſchrillem Ton
Es kam faſt täglich vor daß ſich einer oder der andere

von Hans Joachims Kameraden bei ihm zur Nachmittagsteeſtunde
einſtellte Die Zigarren die er führte der Kognak den man
bei ihm trank gehörten zu den beſten und vor allen Dingen
war der junge Hausherr im Regiment eine durchaus beliebte
Perſönlichkeit Bei ſeinen Vorgeſetzten war Hans Joachim gut
angeſchrieben von ſeinen Kameraden wurde er geſchätzt ſeine
Untergebenen vergötterten ihn der obwohl ſtreng doch gerecht
und gütig war und für jeden der unter ſeinem Kommando
ſtehenden Soldaten das richtige Jntereſſe hatte

Seine Perſönlichkeit ſetzte ſich ohne daß er dies beſonders
anſtrebte überall durch hauptſächlich durch ſeine liebenswürdige
Beſcheidenheit welche ſein Weſen kennzeichnete und welche dazu
führte daß man ihn niemals überſah ſondern mit Vorliebe
ſeine Geſellſchaft ſuchte

Heute war es Hans Joachims liebſter Kamerad der von
einer Urlaubsreiſe nach Wilna zu Verwandten heimgekehrt als
willkommener Gaſt erſchien

Stephan ſteck die Lampe an Mach es Dir bitte
bequem Sellberg hier ſind Zigarren So Nun ſchieß los
was haſt Du erlebt Du pflegſt ja immer mit mehr Nutzen
zu reiſen als andere Sterbliche Wenn unſereiner nichts zu
erzählen hat als allenfalls von Zugverſpätung oder einem
betrunkenen Paſſagier ſo haſt Du einen halben Roman
hinter Dir

Trotzdem hat mich noch niemand zu einem Romanhelden
geſtempelt was bei Dir nächſtens der Fall ſein wird Ein
bißchen ungewöhnlich iſt und bleibt die Choſe ja allerdings

Jch ein Romanheld fragte Hans Joachim lächelud
Daß ich nicht wüßte

Doch doch nickte Sellberg ich erzähle Dir s nachher

e

wahrſcheinlich daß er die leitenden



Seite FreitagFrträge die Notwendigkeit einer ſtrafferen Geſchäftsordnung herbeigeführt

die nicht ſo fehr das Vorbringen neuer verwirrender Einzelheiten be
ſtigen als vielmehr der Klärung und Beleuchtung der vortragenden

gen und Tatſachen durch Freigabe ausgiebiger Beſprechung
dienen ſoll

Die kirchlich ſoziale Konferenz iſt am Mittwoch in
Breslau durch den Oberpräſidenten der Provinz Schleſien Grafen
v Zedlitz und Trützſchler eröffnet worden Staatsſekretär Graf
Poſadowsky Kultusminiſter Studt und der Miniſter des Jnnern
v Bethmann Hollweg entboten der Konferenz an der über 3000 Mit
glieder teilnahmen ſchriftliche Grüße

Aus Rom wird berichtet Das internationale Kolonial
inſtitut das wie bereits mitgeteilt augenblicklich in Rom tagt ver
handelte am Mittwoch zunächſt über die Frage der Bewäſſerung und
Waſſergerechtſame Nach längerer Auseinanderſetzung wurde auf An
regung des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg u a be
ſchloſſen eine Sammlung der Waſſergeſetzgebung der wichtigſten Länder
und eine Darſtellung ihrer leitenden Grundſätze herauszugeben Weiter
wurde über die koloniale Bergwerksgeſetzgebung verhandelt Die
Beſprechung an der ſich Köbner Berlin von der Heydt Berlin und
Jannſen Brüſſel beteiligten betraf beſonders die Rolle des Staates in
der Minengeſetzgebung ſowie die Frage inwieweit die Eingeborenen zum
Minenbetriebe zuzulaſſen ſind Die Mitglieder des Jnſtituts wurden am
Mittwoch vom König empfangen

Die katholiſchen Korporationen an den norddeutſchen
Hochſchulen rüſten ſich zur Verteidigung Der Philiſterzirkel Kleeblatt
und die akademiſchen Vereine Gothia und Rheno Queſtphalia laden
alle Angehörigen des Verbandes nichtfarbentragender katholiſcher
Studentenvereine aus Norddeutſchland zu einer Beſprechung in Hannover
ein Jn dem Aufruf heißt es u Nachdem die von der ſogenannten
liberalen Studentenſchaft in Szene geſetzte Hetze gegen die katholiſchen
Korporationen geſcheitert ſei und die Beſeitigung der letzteren auf geſetz
licher Grundlage ſich als undurchführbar erwieſen habe ſuche man dies
Ziel jetzt auf Umwegen durch Boykottierung der katholiſchen Vereine und
ihrer Mitglieder zu erreichen Gegen ſolche Anfeindungen Front zu
machen und den eigenen Standpunkt zu verteidigen ſei Pflicht eines jeden
Verbandsmitgliedes

Die Einſtellung von verabſchiedeten Offizieren in
den Eiſenbahndienſt wird durch folgenden Erlaß des Eiſenbahn
miniſters an die Eiſenbahndirektionen geregelt Verabſchiedete Offiziere
denen die Ausſicht auf Anſtellung im Zwildienſt des betreffenden Bundes
ſtaates verliehen iſt erhalten bei der Anſtellung als Eiſenbahnaſſiſtent
vhne Rückſicht auf die Länge der Militär und Zivildienſtzeit von den den
Militäranwärtern vorbehaltenen Stellen jede 15 Stelle ſofern ſie
nicht ſchon eher auf Grund ihres Anwärterdienſtalters in der Reihenfolge
der vorzugsberechtigten Militäranwärter eine etatsmäßige Stelle erhalten
können

Jn Sachen Samoas gibt die Nordd Allgem Ztg bekannt
Nach den an zuſtändiger Stelle eingeholten Erkundigungen iſt die von der
Voſſ Ztg am 23 April gebrachte Notiz daß der Gouverneur von

Samoa Dr Solf nach Uebergabe der Geſchäfte an den auf der Ausreiſe
nach Apia befindlichen Legationsrat Dr Schnee nach Deutſchland kom
men und nicht wieder auf den Gouverneurpoſten zurückkehren werde un
zutreffend was ſchon daraus hervorgeht daß Schnee nicht abgereiſt ſon
dern nach wie vor in der Kolonialabteilung tätig iſt

Die Staatsbürger Zeitung ſchreibt Um den ſehr zahl
reichen Nach fragen über das Befinden der einzelnen im Felde ſtehenden
Mannſchaften entgegenzukommen iſt vom Hauptquartier in Süd
weſtafrika an die Lazarette die Weiſung ergangen die Angehörigen
der Erkrankten dauernd ſchriftlich zu benachrichtigen und bei Aenderungen
in deren Befinden zu drahten Die letzten Feldpoſten nach Deutſch
Südweſtaſrika im April gehen am 28 und 29 ab

Die Zahl der im Deutſchen Reiche beſtehenden Genoſſen
ſchaften hat ſich nach der zum erſten Male lückenlos erfolgten Zählung
am 1 Januar 1903 auf 20 755 mit 3 139 519 Mitgliedern belaufen
Davon entfielen auf Preußen 11 780 Genoſſenſchaften mil 1 710 113 Mit
gliedern auf Bayern 3433 bezw 349 328 auf Sachſen 494 bezw 239 204
auf Württemberg 1372 bezw 215 105 auf Baden 771 bezw 170 510
auf Heſſen 748 bezw 103 538 auf die übrigen deutſchen Bundesſtaaten
2157 Genoſſenſchaften mit 351 721 WMitgliedern

Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten hat
bei Beratung des Juſtizetats einen Antrag Groeber betr die Gewährung
von Tagegeldern und Reiſekoſtenenrſchädigung an die Ge
ſchworenen und Schöffen um namentlich dem Arbeiterſtande die
Heranziehung zu dieſen Funktionen zu ermöglichen angenommen Der
Juſttzminiſter v Breitling hatte die Anſicht vertreten daß die Regelung
dieſer Frage Sache der Reichsgeſetzgebung ſei

Oeſtreich Ungarn
König Friedrich Auguſt in Wien

König Friedrich Auguſt wird am 2 Mai die Reiſe zu einem erſten
Beſuch am Wiener Hofe ſeit ſeiner Thronbeſteigung antreten Jm Gefolge
des Königs werden ſich befinden Oberſtallmeiſter Generalleutnant z D
v Haugk Kammerherr v Criegern dienſttuender General à la suite
Generalmajor v Altrock Flügeladzutant Major von der Decken und
Ordonnanzoffizier Hauptmann Richter König Friedrich Auguſt wird während
ſeines Wiener Aufenthaltes in den Fremdenappartements der Hofburg
wohnen Am 3 Mai mittags findet ein Frühſtück beim ſächſiſchen Ge
ſandten Grafen Rex abends ein Galadiner beim Kaiſer ſtatt Am
Donnerstag dem 4 Mai wird der König der Frühjahrsparade der Wiener
Garniſon auf dem Schmelzer Exerzierfelde beiwohnen Nachmittags findet
beim Kaiſer ein Familiendiner ſtatt Dieſem folgt im Redoutenjaale ein
Hofkonzert an welches ſich im Prachtſaale der Hofbibliothek ein Cercle
anſchließt Noch an demſelben Abend begibt ſich der König mit ſeiner
Suite ſowie mehreren Jagdgäſten zur Auerhahnjagd nach dem Revier

Wrtierdl eiger n

Neub in Steiermark Von dort ſetzt der König die Reiſe nach ſeiner
Jagdbeſitzung Tawis fort und begibt ſich dann zum Beſuche des Prinz
Regenten Luitpold von Bayern nach München

Frankreich
Beſuch König Eduards in Paris

Paris 26 April Der König von England der Sonnabend
abend in Paris eintrifft wird nicht in der engliſchen Botſchaft wohnen
die gegenwärtig umgebaut wird ſondern im Hotel Briſtol am PlatzeVenkome wo er als Prinz von Wales dreißig Jahre lang abzuſteigen

pflegte Präſident Loubet der Sonntag früh aus dem Departement
Dröme zurückkehrt kann den König nicht an der Bahn empfangen Ein
ſolcher Empfang unterbleibt wohl auch abſichtlich da der König nicht
offiziell ſondern ſozuſagen als Privatmann hierher kommt Nur das
Diner das Sonntag abend im Elyfée ſtattfindet wird einen offiziellen
Charakter tragen Der König kommt nur mit drei Begleitern Ueber
die Dauer ſeines Aufenthaltes ſcheint noch nichts beſtimmt zu ſein

Eine Weltkonferenz
Mittwoch nachmittag wurde hier unter Vorſitz des Dekans Hahn

die 16 Weltkonferenz der Chriſtlichen Vereinigung junger Männer
eröffnet Zu derſelben ſind an 800 offizielle Vertreter des 700 Vereine
umfaſſenden Verbandes erſchienen Aus Deutſchland unter anderen
Graf Bernſtorff Am Freitag abend geben Fürſt Radolin und Ge
mahlin aus Anlaß der Weltkonferenz einen Empfang Aus gleichem
Anlaß werden auf der ſchwediſchnorwegiſchen und ſchweizeriſchen Geſandt
ſchaft Empfänge ſtattfinden

Rußland
Bedrohliche Lage

Petersburg 26 April Birſhewija Wijedomoſti beſpricht heute
abend an leitender Stelle die in der Stadt umlaufenden Gerüchte wo
nach angeblich am 1 Mai dem zweiten ruſſiſchen Oſterfeiertag etwa
15000 Rowdies ſog Hooligans in Korps auf die einzelnen Stadt
teile verteilt die Straßen durchziehen und die gebildete Bevölkerung
niedermachen wollen die Bewegung ſo beſagen die Gerüchte weiter
ſei nicht gegen die Regierung gerichtet und die eigentliche Arbeiterbevölke

rung ſei an ihr nicht beteiligt Auch die Zeitung Ruſſ nimmt von
dieſen Gerüchten Notiz

Großbritannien
Kaiſer Wilhelm und Deutſchlands Politik

Der Daily Chronicle ſonſt ein ernſthaftes und anſtändiges
Blatt brachte vor einigen Tagen eine Artikelreihe die in ſchärfſter Weiſe
gegen den Kaiſer und die Politik Deutſchlands überhaupt loszog und in
dem bekannten Stile vor den angeblichen Weltherrſchaftsplänen gruſelig
machen wollte Dasſelbe Blatt bringt heute eine Erwiderung aus der
Feder von Herrn Charles Lowe der vor Jahren Times Korreſpondent
in Berlin war Was Herr Lowe ſagt iſt für Deutſchland natürlich nicht
neu aber es iſt dakum nicht weniger verdienſtvoll daß er ſeinen engliſchen
Landsleuten einmal die Sachlage gründlich auseinanderſetzt Selbſt unter
wohlmeinenden Engländern herrſchen die unglaublichſten Anſichten über
Deutſchland das ihnen als nicht viel beſſer als eine militäriſche Despotie
erſcheint Herr Lowe belehrt ſie darüber mit bemerkenswerter Sachkenntnis
eines Beſſeren und verwetiſt auch darauf daß die deutſche Flotte auch
Frankreich gegenüber Aufgaben zu erfüllen haben würde Seinen Artikel
leitet Herr Lowe mit einem kennzeichnenden Zitat ein Es gibt eine
beſtialiſche und teufliſche Schule von Schriftſt ellern die es
für ihre Pflicht anſehen die engliſche Nation gegen Deutſchland auf
zureizen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Aus Petersburg wird unterm 26 April gemeldet General
Linewitſch telegraphiert von geſtern Unſere Vorpoſten zwangen am
22 d M den Feind das Dorf Nanchenzou und das Dorf Vemanpaomang
das ſtark befeſtigt war nach und nach zu räumen Die Japaner beſetzten
eine befeſtigte Stellung 3 Werſt ſüdlich von Vemanpaomang Unſer
Artilleriefener nötigte ſie aber ſich eiligſt nach Kayan zurückzuziehenAuf dem Rückzüge brunnten ſie et Niederlage mit Mundvorräten in

einem Dorfe nieder Am 23 näherten ſich unſere Vorpoſten dem Feind
und drängten ihn nach Chantoufou zurück das ſtark befeſtigt war Die
Artillerie eröffnete von der Oſtſeite das Feuer auf die Stadt Als ſich
aber herausſtellte daß dieſe von einer ſtarken japaniſchen Streitkraft beſetzt
war zogen ſich unſere Truppen zurück

Amtlich wird aus Tokio mitgeteilt Der Feind der in Stärke von
5 Bataillonen 16 Sotnien und einer Batterie unſere vorgerückte Kavallerie
bedrängte machte am 24 d M in der Umgegend von Kaiyuan einen
Angriff Unſere dortigen Truppen gingen unter Deckung vor beſiegten
die Ruſſen und verfolgten ſie bis nördlich von Mienhuachieh Unſere
Verluſte betragen 39 Mann der Feind hatte ungefähr 200 Tote Zwel
andere Abteilungen von denen die eine aus 6 Bataillonen und 16 Sotnien
die andere aus 12 Sotnien und einer Batterie beſtand griffen Tſchangtu
und Siautatzu an zogen ſich aber zurück als ihre Kameraden geſchlagen
waren

Der Times wird aus ar 27 gemeldet die Japaner hätten
nur eine ſchwache Streitkraft zur Beobachtung des Generals Linewitſch
zurückgelaſſen während die anderen Truppen längs der öſtlichen Gebirgs
päſſe in das Sungartntal und nach Kirin vorzudringen verſuchen um ſo
Wladiwoſtok gänzlich zu iſolieren Man glaubt allgemein Linewitſch werde
in nächſter Zeit die Offenſive eygreifen um Wiadiwoſtok zu retten
Kuropatkin ſoll nicht damit einverſtanden ſein und das Kommando
über die erſte Armee infolgedeſſen an Kaulbars abgegeben haben

alle und den Sautters 28 April
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater Mittwoch 26 April Benefiz Vorſtellung für

er

Fräulein Marie Ekeblad Lohengrin romantiſche Oper in drei
kten von R Wagner Regie Theo Raven Dirigent Kapellmeiſter

Tittel Jn der letzten Opern Aufführung dieſer Saiſon verabſchiedeten
ſich zwei der beliebteſten Künſtler Fräulein Ekeblad welche für die
Königl Hofoper in Berlin verpflichtet und Herr Rabot welcher an das
Stadttheater in Mainz engagiert iſt Beide erwarben ſich durch eine
Rethe ſchöner gediegener Leiſtungen die Gunſt des Publikums und man
ſieht ſie mit Bedauern ſcheiden Die Benefiziantin hat während der Dauer
ihres hieſigen Engagements ſich als Sängerin und Darſtellerin noch be
deutend vervollkommnet und ihr ſchönes Talent arg entwickelt
Dafür r gerade die Elſa den vollwiegendſten Beweis Es iſt Fräu
lein Ekeblad jetzt gelungen ſich durch Fleiß und Uebung ein weiches
und ſtets deutlich vernehmbares Pianiſſimo anzueignen welches ihr früher
mangelte der Ton hat an Feſtigkeit die Ausſprache an Klarheit gewonnen
Auch die Zeichnung des Elſa Charakters zeigt nun von feinſter Aus
arbeitung und innigſter Vertieſung Der träumeriſche viſionäre
Zug dieſer ſchuldlos Angeklagten tritt genügend hervor ebenſo
der Ausdruck reiner Wonne bei dem Erſcheinen Lohengrins Jn der
großen Liebesſzene Akt 3 machen ſich die Fortſchritte der begabten
Künſtlerin beſonders bemerkbar Wie ſich aus zarter Hingabe und bräut
lichem Entzücken allmählich bange Sorge leidenſchaftliche Angſt entwickelt
wie Ortruds böſe Einflüſterungen Elſa endlich dazu trieben in einem
Moment wahnſinniger Aufregung die verhängnisvolle dw zu ſtellen
das wird jetzt dem Zuſchauer trefflich vermittelt Herr Rabot ſang den
König in vorzüglicher ſtimmlicher Dispoſition und ich bedaure daß dieſer
ausgezeichnete Baſſiſt unſerem Opernenſemble nicht zu erhalten war Die
Ortrud des Fräulein Stoll der Lohengrin des Herrn Dr Banaſch

und der Telramund des Herrn Soomer ſtanden auf gewohnter Höhe
Schlimm war es um die Chöre beſtellt welche entſetzlich unrein ſangen
Die Benefiziantin hatte ein völlig ausverkauftes Haus und empfing
prächtige Kränze und Blumenarrangements Auch das Pult des tüchtigen
Kapellmeiſters Tittel war mit Blumen geſchmückt Die Hervorrufe wollten

kein Ende nehmen B Corony
Aus der Amgebung

Eisleben 26 April Mansfelder Kupferſchieferbauende
Gewerkſchaft Die Deputation hat in ihrer geſtrigen Sitzung den
Jahresabſchluß für 1904 entgegengenommen und auf Vorſchlag der Ober
Berg und Hütten Direktion beſchloſſen eine Oſter Reſt Ausbeute von35 Bit zu verteilen Die Abſchlagsausbeute hatte 5 Mk betragen Die

Geſamtausbeute beziffert ſich ſonach genau wie im vorigen Jahre auf 40 Mt
Gerbſtedt 26 April Auszeichnung Vorſitzenden des

Vereins der reichstreuen Mansfelder Berg und Hüttenleute Ober
kläuber a D und Stadtverordneten Gottlieb Krone hierſelbſt iſt der
Königl Kronenorden 4 Klaſſe verliehen Die Verleihung dieſes Ordens
an einen Angehörigen des Arbeiterſtandes iſt eine außerordentlich ſeltene
Auszeichnung

Weißffenfels 26 April Der Ausſtand der hieſigen Schuh
fabrikarbeiter zum Zwecke der Einführung eines Lohntarifes und
Arbeitovertrages die vorbildlich für ganz Deutſchland werden ſollten hat
wie ſchon mitgeteilt mit einer völligen Niederlage der Streikenden ge
endet Die am Sonnabend abgehaltene Verſammlung die in der Haupt
ſache aus den etwa 1600 Mitgliedern des Fachvereins beſtand nahm eine
Reſolution an in der ein künftiges Bündnis zwiſchen den Fachvereinen
und Gewerkvereinen als unmöglich bezeichnet wird Dem Fachverein mit
ſeinen 1609 Mitgliedern hat der Ausſtand 160000 Mk dem Gewerk
verein mit ſeinen 600 ausſtändigen Mitgliedern 48000 Mk gekoſtet Das
hieſige Tageblatt bemerkt hierzu u a Das ſind die Kriegskoſten der
Organiſation Sie drücken niemand Das Geld war da war ſchließlich
zum Zwecke des Streiles da Anders verhält es ſich mit dem Lohnaus
ſalle der nur die Arbeiter allein und einzeln trifft Rechnet man für die
2200 Ausſtändigen bei einem Wochenverdienſt von 14 bis 35 Mk einen
Durchſchnittsverdienſt von 20 Mk ſo ſich für die zehn Wochen
des Streikes ein Lohnausfall von 440 Mk Davon bleiben die
durchſchnittlich 10 Mk wöchentlich e Streikunterſtützung ab
2775 220000 Mk Lohnausfall Der Streik koſtet aljo den Arbeitern
28000 Mk

Brodau 26 April Unfall Geſtern vormittag 11 Uhr ver
unglückie auf der Chauſſee in der Nähe unſeres Ortes ein Ge
ſchirr aus Schenkenberg dadurch daß die Pferde vor einem ſchnell vorüber
fahrenden Automobil ſcheuten und den Wagen zertrümmerten Auf die
erfolgte Anzeige wurde die Polizeiverwaltung in Bitterfeld hiervon tele
phoniſch benachrichtigt Letztere hielt daraufhin ein kurz nach 12 durch
Bitterfeld fahrendes Automobil an doch wollten die Jnſaſſen nichts von
dem Unfall wiſſen

W Lanucha a d U 26 April Vermißt Am 11 d Mts früh
hat ſich der 56 Jahre alte Arbeiter Heinrich Müller aus ſeiner Wohnung
hier entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt Da man ſeine Jacke
und Mütze am Ufer der Unſtrut gefunden hat ſo iſt es möglich daß er
ſich in dieſer ertränkt hat

Erfurt 26 April Stadttheater Profeſſor Skraub Ober
regiſſeur am Deutſchen Theater in Berlin iſt von der Theaterkommiſſion
des Stadttheaters zum Nachfolger des Hofrates Köbke der früher als ſein
Kontrakt ablief ſeine Stellung niederlegte zum Direktor des Erfurter
Stadttheaters gewählt worden

Erfurt 26 April Handwerkskammer Jn Gegenwart des
Regierungspräſidenten v Fid er der Regierungsräte Clauß und Könnecke
fand heute die diesjährige Vollverſammlung der Handwerkskammer des
Regierungsbezirts Erfurt ſtatt Die Mitglieder waren bis auf vier
ſämtlich erſchienen Nach den Begrüßungsworten des Vorſitzeuden Land

Lommerd zuerſt will ich erfahren was während meiner acht
tägigen Abweſenheit hier paſſiert

Jch traf geſtern Fräulein von Delmoffsky auf dem Eiſe
So meinte Sellberg gleichgültig aber der geſpannte Aus

druck ſeiner Augen harmonierte nicht recht mit ſeiner lakoniſchen
Aeußerung

Das gnädige Fräulein fragte auch nach Dir fuhr Hans
Joachim lächelnd fort

Daß ſein Kamerad ſich lebhaft für Eugenie Delmoffsky
die Tochter eines Gutsbeſitzers aus der Umgegend des Städtchens

intereſſierte war für ihn längſt kein Geheimnis obgleich der
große hübſche Sellberg in bezug auf Herzensaffäre verſchämter
war als ein Backfiſch der für ſeinen Literaturlehrer ſchwärmt

Fräulein Eugenie hofft den Ball den unſer Offizierkorps
in der nächſten Woche veranſtaltet mitzumachen fuhr Hans
Joachim fort ſie wird ihren Beſuch hier bei ihrer Freundin
noch um vierzehn Tage verlängern

Der lange Sellberg ſtrahlte über das ganze Geſicht
Eigentlich iſt er beneidenswert dieſer Verliebte dachte Hans

Joachim
Dann ſprang das Geſpräch der beiden auf ein Pferdethema

über

Stephan erſchien die Häude an der Hoſennaht unter der
Portiere mit der Meldung daß der Tee ſerviert

Du wollteſt mir ja vorhin etwas über meine Anwartſchaft
als Romanheld erzählen warf Hans Joachim nach einer
Weile als die Freunde in behaglichſter Stimmung am Teetiſch
ſaßen hin

Kennſt Du einen Gutsbeſitzer Swarsky frug Sellberg
Ja flüchtig Er iſt ein Vetter Frau v Landrys
Ein unangenehmer Patron ſprach Sellberg weiter Jch

lernte ihn vor ein paar Tagen im Hauſe meiner Schweſter
kennen die wie Du weißt einen Polen geheiratet hat Wir
waren in kleinem Kreiſe beiſammen Eine geſchäftliche Ange
legenheit irgend ein Prozeß mit einem jüdiſchen Pächter hatte

zu Tiſch Unter anderem erzählte er daß er eine Reiſe in den
Süden Frankreichs vorhabe er begleite ſeine Couſine Frau
v Landry vorausſichtlich dorthin Die Geſundheit der letzteren
wäre ſehr angegriffen er harre nur auf eine Depeſche der
Dame um dann unverzüglich nach Wien abzureiſen

Ach die ſchöne Landry rief meine Schweſter ſie erregte
auf einem Ball den der Adel hier gab als junges Mädchen
Aufſehen durch ihre Schönheit Du haſt mir noch ſo wenig
von ihr erzählt Roger Das galt mir meine Schweſter liebt

es muß leider geſagt ſein das was mich am wenigſten
intereſſiert geſellſchaftlichen Klatſch

Sie kennen meine Couſine wandte ſich Swarsky wie
mir ſchien nicht angenehm überraſcht an mich

Jch hatte das Vergnügen in Frau v Landrys Salon
häufig zu verkehren erwiderte ich es tut mir leid ſie leidend
zu wiſſen

Ja entgegnete Pan Swarsky meine Couſine befindet
ſich gegenwärtig in einer Umgebung die ihr nicht zuzuſagen
ſcheint denn ſie iſt wie ich erfahren habe hochgradig nerpös
Jeh ſchlug ihr daher vor eine Erholungsreiſe in den Süden
zu unternehmen Wenn man körperlich leidend iſt ſo kommt
man ſich unter Fremden deplaciert vor und dann iſt es natürlich
daß die Blutsverwandtſchaft ihre Rechte geltend macht,

An meinem Kameraden Lommerd hat Fran von Landry den
ritterlichſten e der je einer Frau zuteil werden dürfte
und ſoviel mir bekannt fühlt ſie ſich bei ſeinen Eltern außer
ordentlich wohl erlaubte ich mir mit Nachdruck zu bemerken

Ach Herr v Lommerd iſt Jhr Kamerad warf Pan
Swarsky mit einer unbehaglichen Miene hin

Jawohl wir gehören dem gleichen Offizierkorps an
Jch ſchätze Herrn v Lommerd hoch verſicherte mir

Swarsky daraufhin in liebenswürdigſtem Ton Er hat ſich
meiner Couſine in dankenswerter Weiſe angenommen er ver
waltet ihr Vermögen ſoviel mir bekannt die böſe Welt

den er noch vom Gymnaſium in Wilna kannte Swarsty blieb und die ſo gern einen kleinen Roman erdichtet behauptet aller
dings daß mehr im Spiel ſei als nur Ritterlichkeit auf der
einen und Daukbarkeit auf der anderen Seite Mir liegt
natürlich jede derartige Vorausſetzung fern obwohl es mir
nicht angenehm iſt meine Couſine in einen Liebesroman hinein
gezerrt zu ſehen der gar nicht vorhanden Eine aus der
Luft gegriffene Vermutung geht von Mund zu Mund wächſt
lawinenartig wird entſtellt und ſchließlich als fertige Tatſache
betrachtet

Jch antwortete dem unſympathiſchen Herrn mit ein paar
Gemeinplätzen und brach das Geſpräch über Frau v Landry
und Dich kurz ab Jch teile es Dir jedoch mit damit Du
gegebenen Falles dem vorbeugſt daß das on dit hier zur
Lawine wird Trotz aller Hochachtung die Pan Swarsky
vorgab für Dich zu empfinden haſt Du fürchte ich einen Feind
in ihm ich warne Dich Lommerd

Jch habe nichts mit ihm zu teilen erwiderte Hans
Joachim ruhig Daß er mir nicht wohlgeſinnt glaube ichgern unſere Antipathie iſt gegenſeitig Aber daß ſich Frau
v Landry bei den Meinigen s unglücklich fühlt daß ſie beab

ſichtigt mit ihrem Vetter eine Erholungstour zu unternehmen
iſt mir neu Dieſes Projekt exiſtiert jedenfalls nur in der
etwas zu lebhaften Phantaſie Herrn von Swarskys Jch habe
heute vor einer knappen Stunde einen Brief von Frau von

einpfangen in welchem nicht eine Silbe von einem
Reiſeplan ſteht,

So war es eine Prahlerei des Polen vielleicht verſuchte
er Frau von Landry für eine Reiſe mit ihm zu gewinnenund ſtellte Ungewiſſes als etwas bereits Beſchioſſenes hin

verſetzte Sellberg

Gewiß pflichtete Hans Joachim ihm bei ich kenne
Frau Evas Urteil über ihren Vetter ſehr genau und weiß da
her daß er der letzte wäre den ſie ſich zum Reiſebegleiter aus
erſehen würde

Fortſetzung jolgt
Swarsly zu meinem Schwager dem Rechtsanwalt geführt freilich die nicht über den wahren Sachverhalt orientiert iſt
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ver 99 Freitagf General Unzeiger fur Haue unv ven Saalrreis 28 April Deite 3tagsabgeordneten Jakobskötter ergriff der Regierungspräſident dasWort zu einer längeren Rede in der tie Anweſenden ſeiner wärmſten

Sympathie für die Beſtrebungen des Handwerks verſicherte Danach
referierte der Vorſitzende über den Befähigungsnachweis Er erklärt ſich
ſtrikte gegen die Einführung der obligatoriſchen Meiſterprüfung Er wünſche
lediglich eine Aenderung der Paragraphen 129 und 133 der Reichs

beordnung Dadurch könnte das Recht der Lehrlingsausbildung und
Meiſtertitels genügend geregelt werden Damit ſtellt ſich die Ver

ſammlung auf den Boden der Beſchlüſſe der verſchiedenen Handwerks
kammern vom 13 Februar d Js Der e e erhält die Befugnis
auf dem Handwerkerkammertage in Köln dieſe Reſolution zu vertreten

Lokales t
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 April
Perſonalverändernngen beim Königlichen Oberbergamte

Halle a S Beim Oberbergamte wurde dem techniſchen Mütgliede
rgrat Humperdinck der Rote Adlerorden 4 Klaſſe und dem

Oberbergamtskaſſenrendanten Rechnungsrat Rinck der Königliche Kronen
orden 3 Klaſſe mit der Zahl 50 verliehen Der juriſtiſche Hilfsarbeiter
beim Oberbergamte Gerichtsaſſeſſor Keil wurde in gleicher Eigenſchaft der
Bergwerksdirektion in Zabrze Oberbergamtsbezirk Breslau überwieſen
Für den an Keil s Stelle enen inzwiſchen aus dem Staatsdienſte
a denen Gerichtsaſſeſſor Lehmann wurde der Gerichtsaſſeſſor
Thielmann als juriſtiſcher Hilfsarbeiter an das Oberbergamt über
nommen Der techniſche Hilfsarbeiter beim Oberbergamte Bergaſſeſſor
Hammer wurde an die Berginſpektion zu Königshütte Oberbergamts
z Breslau als techniſcher Hilfsarbeiter verſetzt Der Oberbergamts
ſekretär Steinbrecht iſt zum Geheimen Rechnungsreviſor bei der König
lichen Oberrechnungskammer in Potsdam ernannt worden Der Berg
revierbeamte Bergrat Richter in Eisleben iſt in gleicher Eigenſchaft nach
Nordhauſen der Bergrevierbeamte Bergmeiſter Sporkenbach von Zeitz nach
Eisleben und der Bergrevierbeamte Bergmeiſter Schmielau des Berg
reviers Oſt Beuthen rer Breslau in gleicher Eigenſchaft
nach Zeitz worden Den Bergrevierbeamten Bergmeiſtern Deicke
zu Halle und Neumann zu Frankfurt a ſowie dem Salinendirektor
Wonneberg beim Salzamte in Artern wurde der Charakter als Bergrat
mit dem Range der Räte 4 Klaſſe verliehen Die Bergaſſeſſoren Baer
und Sachſe ſchieden aus dem Staatsdienſte aus Der Bergreferendar
Dr Loewe wurde zum Bergaſſeſſor ernannt und der dem Königlichen
Salzamte zu Schönebeck unterſtellten Badeverwaltung in Elmen als
Hilfsarbeiter überwieſen Die Bergbaubefliſſenen Liebe Wedelind Groſche
Staudte und Schneider wurden zu Bergreferendaren ernannt Der
Schichtmeiſter Böſel wurde von der Berginſpektion zu Staßfurt an das
Salzamt in Dürrenberg verſetzt Der beim Oberbergamte als Bureau
hilfearbeiter beſchäftigte Ziwilanwärter Schwank wurde zum Schichtmeiſter
bei der Berginſpekrion zu Bleicherode und der Bureauhilfsarbeiter im
Bergrevier Oſt Cottbus zu Cottbus Militäranwärter Herig zum Berg
revierbureauaſſiſtenten daſelbſt ernannt

Von der Univerſität Profeſſor Arnold Berger erhielt einen
Ruf zum Profeſſor für deutſche Literatur an der techniſchen Hochſchule in
Darmſtadt

Die Baukommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung das
Spezialprojekt für den Neubau einer Ober Realſchule mit einigen Ab
ſtrichen in der Geſamthöhe von 14 bis 15000 ſo daß alſo ſür den
Bau zuſammen rund 545000 M bewilligt werden ſollen Jn der nächſten

Stadtverordneten Sitzung kann die Angelegenheit noch nicht beraten
werden weil zuvor noch die Fluchtlinien feſtzuſetzen ſind was aber bereits
in der nächſten Sitzung der Baukommiſſion Dienstag den 2 Mai
erfolgen ſoll ſo daß die Sache alſo am Montag den 8 Mai zum Abſchluß
ebracht werden könnte

Städtiſche Handwerkerſchule Obgleich das Sommerhalbjahr
bereits am 2 April begonnen hat können Anmeldungen zu ſämtlichen
Tages und Abendklaſſen immer noch bewirkt werden Sprechzeit des
Direktors iſt an den Wochentagen von 10 bis 11 Uhr vormittags und
mit Ausnahme Sonnabends von bis 8 Uhr abends Gleichzeitig wird
noch auf die Damen Abteilung hingewieſen welche eine erfreuliche Zunahme
zu verzeichnen hat der Unterricht in derſelben umfaßt Freihandzeichnen
Modellieren und Schnitzen

Fernſprechverkehr Zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen
dorf Radewell ſind zugelaſſen Bernterode und die öffentliche Fern
ſprechſtelle zu Oberleſſchen Sprechgebühr 1 M

Statiſtiſches Der Stein und Braunkohlen Bergbau im Ober
bergamtsbezirke Halle a S hatte im 1 Vierteljahre 1905 folgende
Ergebniſſe

Steinkohle Braunkohle
Zahl der be

triebenen Werke 1 260Förderung t 2022 8500379Selbſtverorauch t 380 1717 248
Abſatz t 1678 6621 845Geſamtbelegſchaft 31 34377

Verein für Fremdenverkehr Die zur Gründung des Vereins
in Ausſicht genommene Bürger Verſammlung findet am Mittwoch den
3 Mai abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt Herr Stadtbaurat
Lammers hat einen Vortrag übernommen über die Frage Durch
welche Mittel kann der Fremdenverkehr und der Zuzug nach unſerer
Stadt gefördert werden An dieſen Vortrag wird ſich mutmaßlich eine
intereſſante Diskuſſion knüpfen Die Tagesordnung der Verſammlung wird
noch bekannt gegeben

III allgemeine Studenten Miſſionskonferenz Jm feſtlich
hergerichteten Saale des Hotel Kronprinz begann geſtern abend 88 Uhr
die ſtudentiſche Miſſionskonferenz Die Verſammlung ſang ſtehend ein
Eingangslied worauf Herr stud phil P Kruſius Halle ein Gebet
ſprach Jn der Eröffnungsanſprache begrüßte Herr Vitar G Beyer
Fürſten Ellguth im Namen des Vorſtandes des Studentenbundes für
Miſſion S k die Verſammlung und gab dem Wunſche Ausdruck
daß dieſe Hallenſer Tage ſür jeden einzelnen Tage würden die der Er
innerung wert ſind Tage die Spuren hinterlaſſen im Leben Er hob
hervor daß der Mangel an Miſſionsſinn unter den Studenten an einem
Mangel des Verſtändniſſes Jeſu kiege Wer an Jeſus glaubt der habe
den Menſchen etwas zu ſagen der treibe von ſelbſt Miſſion Auf der
Konſerenz ſolle der Jeſus der Bibel den Teilnehmern nahekommen Er
ſolle Realität werden Jhm ſolle man begegnen in dieſen Tagen Dann
werde die Konferenz ganz von ſelbſt zur Miſſionskonferenz Jm Anſchluß
daran verlas Herr Kruſius einige Grüße von Miſſionaren und Freunden
der Bewegung Darauf ſprach Herr cand min W Gundert Stuttgart
über das Thema Wie nützen wir die Konferenz aus Er legte in
ſeiner Rede den Teilnehmern ans Herz die Gelegenheiten gewiſſenhaft zugebrauchen die die Konferenz biete ſich nichts entgehen zu laſſen alle

äußeren Veranſtaltungen aber nur als Mittel anzuſehen die dazu dienen
ſollen die Teilnehmer vor das Angeſicht des lebendigen Gottes zu führen
Dies ſei die Hauptſache Die Konferenz ſoll eine Betkonferenz werden
in der der Einzelne betend zu ſtehen kommt vor den allmächtigen Gott
Nach einem Gebet von Herrn Gundert wurde mit Geſang geſchloſſen
worauf die Verſammlung auseinanderging

Der Schillerverhand Deutſcher Frauen welcher vor drei
Jahren eine Ortsgruppe gründete hat mit dem hundertjährigen TodestageSchillers ſeine Aufgabe erfüllt Am 9 Mai 1905 ſollen alle Verdande

ſich der Beſtimmung gemäß auflöſen Noch einmal wird die hieſige Orts
gruppe in Tätigkeit treten und zwar abermals im Verein mit dem hieſigen
Stadttheater Herr Direktor Richards hat wieder ſeine Hülfe angeboten
und wird dabei pon den Mitgliedern des Theaters unferſtützt werden
und deshalb iſt der Verband in den Stand geſetzt allen ſeinen Mitgliedern
und allen Freunden der Schillerſache einen Abend großen Stils zu bieten
Herr Direktor Richards wird am Sonnabend den 29 April Die Braut
von Meſſina zur Aufführung bringen was jedenfalls mit Freuden begrüßt
werden wird Frau Arnold vom Deutſchen Theater in Berlin gibt die
Jſabella Einen vorangehenden Huldigungsgruß zu ſprechen hat Frau
Amtsgerichtsrat Burchardi übernommen Es iſt wohl nicht nötig noch
weitere Worte darüber zu verlieren denn Programm und Perſonen ſprechen
genügend für ſich Der Schillerverband bittet alle ſeine Mitglieder und
alle Schillerfreunde recht reges Intereſſe dem Abend entgegenzubringen
um noch einmal für den guten Zweck zu wirken

HarzklubZweigverein Halle a S
u

Um eiuen Ueberblick über
den Umſfang der Berteiligung der Mitglieder an dem Walpurgisfeſt am
13 Mai zu erhalten und demgemäß die Feſtarrangements anordnen zu
können richtet der Feſtausſchuß an alle Zweigvereins Mitglieder die Bitte
die gewünſchte Anzahl von Feſtkarten möglichſt bald in der Hofmuſikalien
Handlung Reinhold Koch zu entnehmen

Kaiſer Pauoramag Leipzigerſtraße 88 Berlin und Potsdam mit
den bedeutendſten Sehens würdigkeiten bilden in dieſer Woche das Ziel der
Reiſe Jn Berlin wird das Königliche Schloß mit allen Jnnenräumen
beſichtigt und dann geht es nach dem Muſeum über die Friedrichsbrücke
nach der Börſe und in die Kaiſer Friedrich Gedächtniskirche ferner in den
Viktoriapark mit Kaskaden und in den Tiergarten Hieran ſchließen ſich
mehrere Aufnahmen ſchöner Denkmäler Potsdam mit dem Brandenburger
Tor dem Mauſoleum Neuem Palais mit Aufnahmen der inneren Räume
folgt Nächſte Woche Der Kampf um Port Arthur und bei Mufden

Welt Panorama Gr Ulrichſtraße 6 Die Savoyiſchen Alpen
mit einer Beſteigung des MontBlanc werden in dieſer Woche vorgeführt
Es iſt eine prächtige Zuſammenſtellung des geſamten Alpengebietes hübſche
Täler wechſeln mit ſchroffen und ſteilen Bergen die auf dem Gipfel meiſt
mit ewigem Schnee bedeckt ſind Die Reiſe beginnt mit dem Fiertal und
der Schlucht gleichen Namens führt bei Alby über die berühmte frei
ſchwebende Charles Albert Brücke nach Annecy und Sallauches ferner
durch das ChamounitxTal Die Beſteigung des Mont Blanc wird ſodann
unternommen und zwar bis nach dem Gipfel mit einer Höhe von 4810 m
Nächſte Woche Die deutſche Marine

Stadttheater Die letzte Volks Vorſtellung zu den Einheitspreiſen
von 60 40 bezw 25 Pfg findet am Sonntag nachmittags 3 Uhr ſtatt
Zur Aufführung gelangt Schillers Trauerſpiel Wallenſteins Tod Der
Vorverkauf für dieſe Aufführung beginnt am Sonntag a Billets
werden in größeren Partien an Vereine und Genoſſenſchaften bereits am
Sonnabend ausgegeben Auf das morgen Freitag ſtattfindende Benefiz
für das Ehepaar Karl Stahlberg machen wir nochmals aufmerkſam Zur
Aufführung gelangt die Poſſe Von Stufe zu Stufe und die Pantomime

Die Tanzſtunde vom Prinzen Joachim von Preußen Zu Gunſten des
Lokal Verbandes Halle des Schiller Verbandes Deutſcher Frauen geht
am Sonnabend das Trauerſpiel Die Braut von Meſſina in Szene
Als Jſabella gaſtiert Frau Gertrud Arnold vom Deutſchen Theater in
Berlin Die Vorſtellung iſt die neunte im Schiller Zyklus Beamtenbons
haben keine Giltigkeit Als Einleitung ſpricht Frau Amtsgerichtsrat
Burchardi einen Willkommensgruß von Dr Moſſapp Billetbeſtellungen
nimmt die Theaterkaſſe entgegen

Neues Theater Freitag geht als Extra Vorſtellung Familie
Schierke zum letzten Mal in Szene während am Sonnabend der Schwank
Platz den Frauen wiederholt wird Am Sonntag nachmittag 4 Uhr

findet die letzte Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 20 Pfg
ſtatt in welcher die 3aktige Schwanknovität Ein Raſſeweib zur Auf
führung kommt

2 aliatheater Jn der Zeit vom 16 Mai bis 31 Auguſt finden
im Thaliatheater Spezialitäten Vorſtellungen Aufführungen von Poſſen
und Burlesken c ſtatt Die artiſtiſche Leitung liegt in den Händen des
Herrn Giovanni Troiſi zurzeit Direktor des SpezialitätenTheaters in
Deſſau Als Kapellmeiſter iſt Herr Hugo Hampf zurzeit ebendort ver
pflichtet Beiden Herren geht ein guter künſtleriſcher Ruf voraus

Bad Wittekind Mit dem am nächſten Sonntag 30 ds Mis
nachmittags ſtattfindenden Konzert der Kapelle der 20er aus Wittenberg
wird die Wittekinder Saiſon eröffnet Abonnementskarten werden ſowohl
in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch als auch bei Herrn
C Rohde Wittekind ausgegeben

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag von 4 bis 8 Uhr
findet das 14 Elite Konzert des Willy Wolf Orcheſters ſtatt

Der Radfahrklub Normannia von 1895 feiert am 7 Mai
ſein 10 Stiftungsfeſt mit nachfolgendem Programm Vormittags Empfang
der auswärtigen Gäſte 111 Uhr Frühſchoppen mit darauffolgender
gemeinſchaftlichen Mittagstafel beim Ehrenmitglied Moritz Bork Abends
7 Uhr Galaſaalfeſt mit ſportlichen Veranſtaltungen ſowie Preisreigen
und Radballſpiel Die Preiſe ſind in dem Schaufenſter der Firma Auguſt
Bur Gr Ulrichſtraße 36 ausgeſtellt Die Glanznummer am Abend wird
ein von Herrn Karl Dienel Dresden in Szene geſetzter elektriſcher Glühlicht
Reigen ſein welcher von Mitgliedern des Klubs ausgeführt wird

Die Freiwillige Sanitäts Kolonne des 1870 er Bahnhofs
Baracken Vereins hält am Freitag den 28 d Mts abends S Uhr
in der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatz eine größere Uebung ab beſtehend

in Verband und Tragübungen ſowie Zeltbau
Jn der Unterſuchungsſache gegen den prakt Arzt

Dr Jwan Braunſtein wegen Gattenmordes Vergiftung ſeiner Ehe
frau auf der Hochzeitsreiſe iſt wie die M N mitteilen ſeitens der
Staatsanwaltſchaft Anklage auf Mord erhoben und der Antrag geſtellt
worden Dr Braunſtein vor das Schwurgericht zu verweiſen während
ſeitens der Verteidigung beantragt wurde den Beſchuldigten außer Ver
folgung zu ſetzen und das Verfahren einzuſtellen Das Landgericht
München J hat nunmehr Entſcheidung in dieſer Sache getroffen indem
durch Beſchluß der Strafkammer Dr Braunſtein außer Verfolgung
geſetzt und das Verfahren eingeſtellt worden iſt

Die Fenerwehr wurde heute vormittag nach Ludwig Wucherer
ſtraße 12 gerufen woſelbſt ein im Stalle geſtürztes Pferd aufgehoben
werden mußte

Krämpfe Geſtern nachmittag wurde der Seilergeſelle Hermann
Franke in der Landwehrſtraße von Krämpfen beſallen aufgefunden Er
wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der Nerven Klinik zugeführt

2412Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 17 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im Mai erſcheinen 4 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 22 Pfg Probe
Nummern ſtehen gratis zu Dienſten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchlteßungen 26 April Der Pfarrer Albert Neinhaus und
Auguſte Kling Huſen und Roſenſtr 10 Der wiſſenſchaftl Hilfsarbeiter
am Kaiſer Friedrich Muſeum De Karl Simon und Margarete Stmon

oſen und Laurentiusſtr 4 Der Amtsrichter Karl Lemme und Anna
dager Lebach und Viktoriaſtr 41

Geboren 26 April Dem Arbeiter Guſtav Müller eine T Anna
Körnerſtr 28

Geſtorben 26 April Der Kohlenhändler Auguſt Schuchardt 52 J
Saalwerderſtr 8 Der Arbeiter Invalide Max Klopfer 48 Kloſter

e 8 Frau Margarete Weſemann geb Woth aus Woltersdorf 46 J
dervenklinik Der Schriftſetzer Hugo Adler aus Naumburg a S 27 J

Diakoniſſenhaus
DTDDMZIZDZZI

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 26 April Der Poſtbote Max Reiche und Frieda Heſſe

Spitze 32 und Bernhardyſtr 8s8
Eheſchließungen 26 April h Der Kaufmann Paul Wehr und

Charkotte Leiſtenſchneider Leipzigerſtr 81 und Moritzzwinger 2 Der
Väcker Otto Kurzhals und Emilie Haedrich Südſtr 5 Der Buchhalter
Max Vollmann und Martha Gießmann Bremen und Talamtſtr 8 Der
Oberkellner Benno Körner und Hilda Etnece Cotthus und Kl Brauhaus
ſtraße 21 Der Markthelfer Albert Schlüter und Auguſte Seydewitz Kleine
Brauhausſtr 7 und Gr Ulrichſtr 44 ß

Geboren 26 Aprih h Dem Handaxbeiter Auguſt Riemer ein S
Friedxich Wörmlitzerſtr 106 Dem Anſtreicher Hermann Ehrhardt einS Hermann Blücherſtr 15 Dem Fabrtkarbeiter Otto Hoffmaann ein T
Margarethe Pfännerhöhe 30 Dem Fleifcher Wilhelm Montanus eine T
Eltſ Büſchdorferſtr 2 Dem Viktualienhändler Otto Sander eine T
Erna Meckelſtr 3 Dem Konditor Artur Schimpf ein S Artur Leipziger
ſtraße 27

Geſtorhen 26 Aprih Des Geſchirrführer Gottfried Rühl S Kurt
T Schmiedſtr 34 Agnes Pietruska 71 Stechenhausſtiftung
Des Arbeiter Robert Rößler S Albert 1 Gr Märkerſtr 17 Der
Jnvalide Wilhelm Reiße 3 J Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Barbier Fritz Klöpzig und Helene Hintzſche Köckern und Roitzſch
Der Karpenter Aſpirant Otto Wittig und Jda Wildgrube Halle a S

und Selbitz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 April Meldung des Kl Geſtern ſpät abends

ſtürzte ſich der Leutnant a D v Kracht aus dem Fenſter ſeiner im
zweiten Stockwerke gelegenen Wohnung Schützenſtraße 27 und zog ſich ſo

ſchwere Verletzungen zu daß ſein Zuſtand hoffnungslos iſt v Kracht
ſcheint in einem Zuſtande momentaner Geiſtesverwirrung die Tat verübt
zu haben Man bemerkte in der letzten Zeit wiederholt ſchwere Melancholie
bei ihm die man jedoch auf mißliche Vermögenverhältniſſe zurückführte
auch litt er an epileptiſchen Krämpfen

Hamburg 27 April Wolff s Bur Die Vorſtände der
Tiſchlerinnungen zu Hamburg und Altona und der Arbeitgeber
Schutzverband der Holzinduſtrie von Hamburg und den Nachbarſtädten
haben beſchloſſen alle dem Holzarbeiterverbande angeyörigen Tiſchler
geſellen auszuſperren

Venedig 27 April Wolff s Bur Jn Gegenwart des Herzog s
von Genug als Vertreters des Königs von Jtalien des Miniſters des
Auswärtigen Tittoni als Vertreters der italieniſchen Regierung des
Unterſtaatsſekretärs des öffentlichen Unterrichts Roſſi vieler Senatoren
und Deputierten ſowie einer großen Anzahl Geladener wurde geſtern vor

mittag die 6 Jnternationale Kunſtausſtellung eröffnet
Rom 27 April Wolffs Bur Jm Miniſterium des Aus

wärtigen fand geſtern abend ein glänzender Empfang ſtatt für die
Mitglieder des Jnſtitut Colonial Jnternational und für die Teil
nehmer an dem Kongreſſe für Pſychologie der geſtern vormittag
mit einer Anſprache des Unterrichtsminiſters Leonardo Bianchi eröffnet
wurde Dem Empfange wohnten die Miniſter das diplomatiſche Korps
mit den Damen und viele Gäſte bei

Palermo 27 April Prwat Meldung Der Kaiſer und die
Kaiſerin und die Prinzen beſuchten geſtern morgen die königliche Villa
Favorita mit ihrem herrlichen Park am Fuß des Monte Pellegrino
beſichtigten den Dom von Palermo mit allen ſeinen Sehenswürdigkeiten
und machten eine Promenade im botaniſchen Garten unten am Meer

Palermo 27 April Privat Meldung Der Kaiſer und die
Kaiſerin die Prinzen und das Gefolge nahmen geſtern nachmittag den
Tee bei dem Grafen und der Gräfin Mazarino und begaben ſich
dann zum Blumenkorſo auf der mit ſchönen Platanen und Palmen be
ſtandenen Promenade der Via della Liberta welche zum Giardino
Jngleſe hinführt Die angrenzenden Häuſer waren mit Roſen
guirlanden und Teppichen geſchmückt Eine ungeheure Menſchen
menge empfing die Majeſtäten mit begeiſterten Zurufen und
Händeklatſchen Die vornehmſte Geſellſchaft Palermos nahm an
dem Korſo in zahlreichen eleganten Equipagen teil welche über und über
mit Blumen hauptſächlich Roſen geziert waren Der Kaiſer in Marine
Uniform und die Kaiſerin welche ganz in weiß gekleidet war ſaßen mit
dem Generalleutnant v Scholl und dem Militärattachs v Chelius in dem
erſten der für den Hof geſtellten Wagen im zweiten die Damen und
Herren der Umgebungen die Geſellſchaftsanzug trugen die Offiziere der
deutſchen Schiffe folgten in weiteren Wagen Das Kaiſerpaar dankte
in heiterſter Laune für den Blumenregen der über ſie niederging Die
Prinzen ſowie die Herren des Gefolges beteiligten ſich beſonders lebhaft
an der Roſenſchlacht

Paris 27 April Meldung des B Nachrichten aus
Peking zufolge wurden in Batang an der Grenze von Sze Tſchwan
vier franzöſiſche Miſſionare von räuberiſchen Stämmen gefangen
genommen Der chineſiſche Präfekt der den Gefangenen zur Hilfe eilte
iſt wahrſcheinlich ermordet worden

Petersburg 27 April Meldung der Magdeb Ztg Alle
Kreiſe erwarten mit fieberhafter Erregung die Meldung von dem Zu
ſammenſtoß der ruſſiſchen und japaniſchen Flotte der unmittel
bar bevorſtehen ſoll

Athen 27 April Meldung des B Das kretiſche
Parlament beſchloß auf der Einverleibung Kretas an Griechenland zu
beharren die Verwaltung Kretas ſoll vorläufig nach der kretiſchen Ver
faſſung fortdauern Die Verhandlungen zwiſchen den Delegierten der
Parlamentsparteien und den unter Waffen bleibenden Aufſtändiſchen
endeten angeblich durch volles Einverſtändnis

London 27 April Laff Bur Daily Graphic veröffentlicht
einen ſenſationellen Artikel worin erklärt wird die 12zölligen
Drahtgeſchütze des Schlachtſchiffes Majeſtie ſeien bereits nach
einer nur 40 vollen Schuß gleichkommenden Feuerleiſtung kampf
unfähig obgleich in der amtlichen Schätzung eine Mindeſtleiſtung von
150 bis 200 Schuß für jedes Geſchütz angenommen wurde Das Blatt
ſagt es ſei kein Zweifel daran möglich daß dieſe Grenze der Leiſtungs
ſätzigkeit für alle Geſchütze desſelben Modells gelte daher würden 15 der
modernſten engtiſchen Schlachtſchiffe nach einſtündigem Kampfe außer
Gefecht geſetzt werden Die 6zölligen Drahtgeſchütze hätten bei der Probe
ebenfalls völlig verſagt Daily Graphic macht darauf aufmerkſam daß
England die einzige Macht iſt welche Drahtgeſchütze verwendet

Gibraltar 27 April Reut Bur Der Oberſtleutnant der
Artillerie Trench iſt dem Stabe des Generals v Trotha attachiert
worden und begibt ſich ſofort nach Damaraland

Newyork 27 April Wolffs Bur Der deutſche Botſchafter in
Waſhington Frhr Speck v Sternburg teilte dem amerikaniſchen
Kriegsſekretär Taft mit daß Deutſchland den Ingenieur Tincauzer als
Mitglied für den Beirat der PanamaKanal Kommiſſion auserſehen
habe

Peking 27 April Reut Bur Nach den gegenwärtigen Be
ſtimmungen wird Prinz Friedrich Leopold von Preußen am Sonntag
Peling verlaſſen und ſich über Kalgan und Kiachta zur ruſſiſchen
Armee begeben Der Beſuch des Prinzen iſt ſehr ruhig verlaufen
offiziell hat er nur bei Hofe Beſuch abgeſtattet Der Prinz hat ſich über
ſeinen Aufenthalt hier ſehr befriedigt ausgeſprochen

Pekiug 27 April Wolff s Bur Pokotilow einer der
Direktoren der ruſſiſch chineſiſchen Bank iſt an Stelle Leſſars der
bekanntlich geſtorben zum ruſſiſchen Geſandten am hieſigen Hofe
ernannt worden

Tokio 27 April Reut Bur Das Kriegsrecht wurde nun
mehr über die ganze Jnſel Formoſa erklärt die Maßnahme wurde
von dem Geheimen Rat beſchloſſen

a wW v e m
Alles ist verrückt e eſeinem gewohnten Platz
Das macht der Hausputz und der muß in jeder ordentlichen Haushaltung vor
genommen werden Am ſchnellſten und gründlichſten geſchieht das Reinmachen
mit dem bekannten Luhns Waſch Extrakt welcher eine milde und ſparſame
Abſeiflauge abgibt ſowie ſie jede Hanstrau gerne hat Laſſen Sie bitte ausdrück
lich fordern Luhns mit Rotband denn es eriſtieren minderwertige Nach
ahmungen die man weil billiger gerne als die echte Ware unterſchieben möchte

Zur Beachtung Kranken und deren Angehörigen
welche mit einem chroniſchen Katarrh der Lunge oder dergl
behaftet ſind ſei die Beachtung der Extrabeilage der Stadt
apotheke in Gößnitz A empfohlen welche der Geſamt
auflage unſerer hentigen Nummer beiliegt
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Seidenhaus Georg Schwarzzenberger

Halle a S Mitglied des Rabatt Spar Vereins Gr Steinstr 88
1beste Kostüm Seide nur Garanne Stoffe Venesto Parben in Destem Kosgtümn Sammet

in den modernsten Farben y t an o ſür Bl rus n x 9
olret Sammeto für Blusen umd Kleidehen eNeueste Blusenstoffe in Stretfen u Karos Nerer von 1 Mark an

Karos Reine Seide mit breitem Atlas Streifen Meter von 25 Mk an 36

wun e des Dr Karang s h h L h inHalle hö e hranstalt vo
Rob Franz Str 1 Staatl Aufsicht une Vorbildung z Einjühr Prim Abiturienten Prüt wiauers er er 8 eigene Mäuser für Schule unä Pension Garten Turnhalle der

9 Es bestand bis jetzt 226 Dinjuhrige geſt7 18 Abiturienten S a W 73 Unt und Obersek auf

S e t mittl und unt Klassen WeFärberei und chemische Reinigungs Anstalt n vT e S Alte Mechanisches Veppich Klopfwerk
5 Spezial Einrächtung für die Reinigung von z RGardinen jeder Art auch auf Heu s schonendste Behandlung Z denauf Wunsob elfenbein ecrème ecru eteo gefärbt 3 VerG Wilialen üm Hall Ie und div Amahmestellen S meter enſo onS Abholen und Rüokliefern Kostenfrei e S e en den gerraugt werden uns

S ument kaum noch recht h wocFernruf 1248 und 1252 fabrik Fernruf Ammendorf 20 W S finden Allen dererti J boden ſchon teilweiſe abge vongen ſtorben iſt VorhandenesS NMittelnwirdnachgerühmtS daß zu behalten iſt leichter alsS ß ſie den Ausfall des verlorenes wieder zu geS D Hauares hindern den Wuchs winnen Man beachtee e 2 e e nau die jeder Flaſche beigeDie Vaterländiſche S a en Seht et n in ger ne nag
g ge n Doppelfl M2 dieſ Es

Hagel Derſicherungs Goſelſcinft in Elbexfell el
gegründet mit einem Kapitale von drei Millionen Mark 2 kein Haar lieb und wer in vroſte e Partie

oerſichert zu billigen und feſten Prämien bei welchen nie eine Nachzahlung erfolgen kann Bodenerzeugniſſe aller Art ſowie Glas c r S n Coiffeur m nach
ſcheiben gegen Hagelſchaden z iſt vollkommen unſchädlich reinigt ſeewgr Burehee toſtenfrei

Die Verſicherungen können auf nur ein Jahr oder auf unbeſtimmte Dauer fortlaufend oder auf eine beſtimmte Reihe von dJahren abgeſchloſſen werden Auf fortlaufende und mehrjährige Verſicherungen wird ein entſprechender PrämienRabatt gewährt e e
welcher bei der edermaligen Jahresprämie in Abzug gebracht wird

Die Schäden werden in liberaler Weſſe reguliert und die feſtgeſtellten Entſchädigungsbeträge prompt innerhalb Monatsfriſt

voll ausgezahlt
Nähere Auskunft über die Verſicherungs Bedingungen und Antragsformulare bei den bekannten Herren Agenten ſowie der

Geuneral Agentur Halle a Werfſeburgerſtraße 167
Weber

J durch Wilh Anhalt G m bJ Oſtſeebad berg v
Jn großer Auswahl treffen Don nach

nerstag den 27 April
prima belgiſche Pferde

Gehr Strehl MerſeburgHalle a im e 1905

S Telephon 20Hans Ferzfeid Achtung Mütter
Halle a Bergstr 7 Vom Gut Haus Berglinden Naumburg a die berühmte zuinstallationsbureau Abteilung f Gas Wasser Prof Gaertner ſche Sänglingsmilch D P 70

Heizungsaviagen als Erſatz für Frauenmilch die natürlichſte und beſte Säuglingsnahrung Beibe viele o her t De und höchſte Aus WeAerzt 8 i lle bei eBelenchtungs Anlayen aller Art
bas Luftgas Asetylen

I I 2Neuinstallationen u Reparaturen ſichz 5 ng neueGlühstrümpfe Zylinder Luftgasbrenner ch auch

e lanieiaba Laternen le F einin de

r e gipnes ſaſres en Marke Se n lade sten iBrustkatarrh Influema t nichte gegau n Sparsamen Hausfr 3 tr

m U t 5 5 Wartnentoenrlich
Hamb Bngros Lager J zigon Nussbaum 2er Leopold Nussbaum en G m b H erteile Gr Ulrichstr 606l

unſer
willig
DönhZaä hne von 1 ö0 Mk an verhe

k an a e e FürſtPlomben von 1 Mk an Reparaturen 1 Mk an 1 w GentVmnrheiten gehlechter Gebres ws d von 1 Mk an ehe e re nen arossta e desVorarbeiten zum Rinsetzen künstlicher Zähne koaten los e pilättriger eueugtranen aus hPrämüiert Barlin 1904 Mrenk en Goldene Medaille gezeichnet zu Lauben 10 Stüek verseh beste Sorten 100 St Mk 50 r
I 15 1 Stäck A 609 Koniferen oder Nadolhölzer echte9 3 igr pipzigers as86 43 Clematis Toptfptlanzen s7 vorschied dekorative Sorton bereitoisszeuge können von Frühjahr bis Herbst 60 bis 75 em hohe Exemplare weite

Vom 29 5 Mis ab ſtehen wieder in ſehr großer Answanſ ans r Dand e Ware e Mergoo L vendnees Alle 5 St Mk 10 18t Mk 50 ſich zu
r

prriä R ah belgische verschiedenster Konstruktion Sorten Mk 50 Picea pungens glauea BobreS Gaprifolium Geissblatt die echte Blanfichtee Reissfedern Ersatzteils erntete 1 st M A r r Sc T Reparaturen extra stark 1 St M 50 je nach Grösse und Sohönneitflavum novum gelb GeissblattSe O v S gut und preiswert extra stark St Mk 50 Moosrosen
v a m l nortense Jelängerjelieber be vbei mir zum Verkauf Optischen Institut ans wotiriecnesae I extr Kräftige u an

B Kremmer Merſehurg t Pet lTel 367 h
A G Lutsche Briketts von vorzügl Hei ir in tto Unhbekannt e J C Schmiat Erfurt

gegr 1864 Sophienſtr 4 gegr 1864 Fuhr n einzeln a Centn z Hodlioferant Sr Maſ des R Rempfiehlt 65 Pfg frei Gelaß Gr Ulrichstr 1a oflieferant Sr Maj des a u Königs
Schulbücher für alle Schulen in neueſt Aufl Karl Hildehranch Thüringerſtr 26
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